
Imtsblalt M AmwchekHeitmg.
^M «VT. Freitag am »T. August R8Ktz.

Z. 305. » (») Nr. U31it.
Kundmachung " "

^vegen Verpachtung meh er Weg- und Brücken-
maulhstationen.

Naä)dem die in den Monaren Jul i und
August d. I . angenommenen Pachtversteigerungen
deö Mautherträgnisses an der

1. Wegmauth S t . Marc in ;
2. „ Weixelburg;
3. Weg- und Vrückenmauth Hreffen:
4. » , Neustadt!;
5. ,̂ „ Munkcndorfi
6. Wegmauth Iessenih; ^
7. ., Gurkfeld; " ^ . <..'
8. Weg- und Brückenmauth Radua,-
9. »' >, Loog;

IN. « » Mot t l ing;
für die Verwaltungsjahre l 8 6 i l , 1^64 und
1865, oder nur für die Verwaltungöjahre »6<l3
und l864, oder nur für das Verwaltungsjahr
18<j3 allein, ohne Erfolg geblieben sind, so wird zu
einer neuerlichen Pachtverstcigerung obiger Mauth'
stalioncn unter den in der Kundmachung der
h. k. k. Finanz - Landes - Direktion in Graz
Voin ». Juni l W 2 , Z. 8 3 8 4 M , eingeschalt
tet in die Amtsblätter der Laibacher Zeitung
Nr. «45 , 147 und l48 vom 27. und 3<».
I u n i d. I . , dann 2. Jul i »8U2 festgesetzten
Bestimmungen geschritten werden.

Die mündliche Versteigerung obiger Mauth-
stationen wird bei der k. k. Finanz - Bezirks-
Direktion zu Laibach am 4. September l. I .
um ltt Ühr Vormittags, mit Festsetzung folgen:
der Ausrufspreise eines Iahrespachtschillings oon

, 8 l 2 st. für die Station »ll 1 ;
l 6 ' 2 » » , », » «<l 2 ;
,55tt ^ >? „ ^ » »ll 3 ;
44U.V» » ^ „ u<j 4 ;
345« >> >> >, >, .ni 5> ;

534 >> » » „ ii^l t» ;
l 5 4 8 >> » » » l»ä 7 ;
2325 » » » » "ä 8 ;
,548 „ » '« D?Hft^^<l 9 ;
U!5<» „ „ » » " l l l>;

der Art abgehalten werden, daß dl>se Mauth-
stationcn vorerst einzeln, dann im Komplexe feil-
geboten werden. ..,, ,,..

Allfallige schriftliche ̂ Offerte könl11?n f̂ür die
oderwälMen Mauthstativn^cn! längstens bis 3.
September l«62 bei p W r , Fitzanz - Bezirköc
Direktion eingebracht welWn. ^

Die Pachtbcdingniffe sil^h!bei dieser Finanz-
Bezirks Direktion täglich in den üblichen Amis
stunden einzusehen. ,> '' , , .,

K. k.
Laibach am ^ 8 . A l . g < M 2 . " " ^

Z. 30«. il ( ! ) ^ Nr. 83ltt.

Kundmachung.
wegen Verpachtung mchrerer Weg- und Brücken-
-n<! ?hl/ ^Muthstatioinn. - . ^

Nachdem d̂ ie in den Monaten Jul i und
August d. I . uorgenommeiil'n PachtversteiZe-
ru'na/en dcö Mauthcrtragnisses^ an tier - ^
' ' a. Blückenmauth Littai '
l' d. Wegmauth Neumarktl ,

c. Weg- und Brückenmauth Krainburg
<l. Weg- und Brückcnmauth Zwischenwasserq
e- Wcgmauth Senosetsch
'- Weg- und> Brückenmautb Präwald - ^
6- Wc^mauth Adelöb^K- I ^ - l — "^ !
l.l Wegmauth Plainna ' ' ' ' ' ' ' ' ^ , u < 3
' ' ^ ' ^ " " u t h Oberlaibach ! - l
^. Wasscrmauth Oberlaibach
l> Wegmauth Zou bei Haidcnschaft
m. Wegmauth Würzen
n. Vrückenmauth Wald
l). Wegmauth Sava bei Aßling

für die Verwaltungs-Jahre l « « 3 , ,8 iU und
1865, oder für die Verwalt.-Jahre I8«3 und

1864, oder nur für das Verwalt.-Jahr 1863
allein, ohne Erfolg geblieben sind, so wird zu
einer neuerlichen Pachlversteigcrung obiger
Mauthstationcn unter den in der Kundmachung
der h, Finanz-Landes-Direktion in Graz vom
!>. Juni »862, Z. 8364/6^, eingeschaltet i,i
die Amtsblätter der Laibacher Zeitung Nr. 145,
,47 und »49 vom 27. und 3<», Juni d. I . ,
dann 2. Jul i l862, festgesetzten Bestimmungen
geschritten werden.

Die mündliche Versteigerung obiger Mautl)-
stationen wird bei der k. k. Finanz-Bezilks-
Direktion zu Laibach am 3. September 186^.
um !U Uhr Vormittags mit Festsetzung folgen-''
der ?lusrufspreise eines jährlichen Pachlschil-
lings von ,

684 st für die Station nä n. ' °
1476 st. für die Station aä l),
6824 st. für die Station n<l c.
5»47 st. für die Station a<l l l .
»52l st- für die Station ull ^. '
5',32 st. sür die Station n<j f.
I6»9 st. für die Station uci F ^ " ? " ^
3^82 st- für die Station ull l l . '

! .. '4388 st. für die Station u<l i.
7 ^ l < w st. für die Station ncl lc.

2182 st für die Station nci l.
643 st. für die Station »<t ln.

1294 st. für dle Station ulj n.
8W st. für die Station na a. ^ . . „,

abgehalten werden und zw>ar, vore-rstM^^ta?
tion einzeln, dann im Complex.^!^' d:,>> . ßl)!

Allfälligc schriftliche Offerte-können für
die erwähnten Mauthstationen längstens bis
2. September d. I . bei dieser Finanz Bezirks-
Direktion eingebracht werden.

Die Pachcbcdingnissc können bei dieser
Fillanz-B^zirss.Dilestio!, täglich m dcn üblichen
Aiiltöstuiid!.'!! l i i l ^csch ln lv^ ld l ' i l .

K, k. Finanz' Bezirks-Dil-ekciol, Laibach,
^ /j>am 1̂8. August 1H62. f '

^ ' " k ^ M ' ^ . ^ ^ ^ ^ Nr. 51̂ ,̂
Zr,l n V nl ä ch >l n g

Voin 1. August l. I ^ ab^wird die Ge-
bühr für Retour« Rezepte zu Briefen, welche
an Adrcssaten im eigenen BcstellungsbeziMMf-
gegeben werden, mit 5 Neukreuzer feWesctzt.

K. k. Postdirckcion Trieft, am 16' Au.'
gust l^62.

ä- l575. (2) tzrV A»7U.
Von dem k, k. LandcsgerMc Laibach

wird-der Mar.a Pcndlm,. den Jakob Udoutsch,
Leopold FröttNMch^ Michael Schusterschitz,
Mlchael Schmidt, Lorenz Echup^utz, Ierni
Jeray, Josef Sen'tze und der' Maria Jane-
schlich i-6«^c. ihren Rechtsnachfolgern mittelst
gegenwärtigen Edlkts erinnert: Es'habe wide»
dieselben bei diesem Gerichte Hhristme Pntre^
Hurch N r . Uralutsch, die ^Mage äuf 'Vei jälM-
und Cllöschenc'lklarung meh^er au-f ^vir' Nek-
lität Nett. Nr.̂  l t ^8 , Konsk. ) j r . '2 ! j ' dctz mäi
gistratlichen Gilundbuches haftenden EMAosten
eingebracht, und um Anordnung eine^ Tagsaz
zung gebeten, welche alif den 3, 3tovenM^^l«2.
Vormiltags i>'Uhr angeordnet wurd^' . ' ' tti!'

Da der Aufenthaltsort^der VeklagM diestm
Gerichte unbekannt, und ^oeil sie vielleicht aus
den k. k Erblandcn abweseiid sind, so hat man
zu ihrer ^Vertheidigung, und auf-ihre> Gefikhr
und Ullkostel, den hierortig^n Gerichts - Advo-^
katen Dr . Suppanlschitsch als Kurator bestellt,
mit welchem die angebrachte Rechtssache nacĥ
der bestehenden Gerichtsordnung ausgeführt'und'
entschieden wcrdcn wird. ,-,

Die unbekannt wo befindlichen Geklagten
werden dessen zu, dem Ende erinnert^, das;
sie aUcnfally.z^^cchtcr Zes^selbst crscheilM,
oder inzwischen dem bestimnüen Vertreter, Dr .

Suppantschitsch, Rechtsbehclfe an d!e Hand
zu geben, oder auch sich selbst einen andern Sach-
walter zu bestellen und diesem Gerichte namhaft
zu. machen, und überhaupt im rechtlichen, ord-
nungsmäßigen Wege einzuschreiten wissen mögen,
insbesondere, da sie, sich die aus ihrer Verab-
saumung entstehenden Folgen selbst bcizum.cssen
haben werden. ' ' " > " ' ^ " '

Von dem k. k. Landesgerichte. .'"i
Laidach. am 2».. Ju l i 1862. . " ,

Z. 1583. ( I ) ^ l ! i ' Nr. M 7 .

^c, ' ,G' h, i k t.
''- ' ' ^om k. k. Kreisgcrichte in Neustadt!, wird
hiemit bekannt gemacht: , ' ^ '' ' ^

Es ist in der Exekutionssach^der'Äntoma
Pleiweiß und Mathilde Dominktlsch, unter Ver«
tretung deg Advokaten Pong'rah, wider Aloi^'a
Kersnik, geborncn Koletzky in Neustadtl, nolo.
84tt st. öst. W. o.'^. <:., die exekutive Feilbie.
tlüig dcs im Glundbnche d>,'r Stadt Neustadt!
«ul» Reklf. Nr. Î l eingetragenen Hauses im
Schähungswerth? von 420<l st', öst. W., bewil-
liget und sind zur Vornahme derselben drei
Ft'ilbietungstagsatzungen und zwar auf den 29.
'August, auf den »!>. September und auf den
ll». Oktober l8 t ,2, jedesmal Vormittags üw
l) bis l2 Uhr in der diesgerichtlichen Kanzlei mit
dem Beisätze angeordnet worden, daß solches bei
der dritten Tagsatzung auch unter ^öm Schäz-
zungswerlhe hinsangegeben werden wurde. '
^ Das Schätzungsprotokoll, die Lizitatioi/s-
bedingnissc und der Grundbuchsextrakt können
hiclgerichts eingesehen werden.

Neustadtl am 22. Jul i !862.
, ^ , , ^„.

Z. 1608. (2) Nr. 3620.
E d i k t .

Von dcm k. k. Vczirlosimtc ^aas, nlö Gericht,
wird llicmit l'rk.nmt gslu^cht:

Ee> sci lidcr daö !̂lisl!.1»sn dcö Il.'sof Stcrlc
uon Iatlidolf. gssse» Martiil Ml.' lar von Aabcllfrlo.
wsqeil .nlö o<>m Ullhcile ddc». ,12. März 18Ul. Z.
'23!). schiiloisscn ^ 3 fi/ ö. M > . ". c., in dic'lre.
ki,l!vc öffcittlichc VssstfigcrlNlg dcr. dcm Lshtcri, ẑe-
bml,',cn.' im Grm'dblichc des'^Gut^ Nci^abcufclo
kul> Url'. Nr. 1>2 uorl^mmcndl» Nelilität^i sammt >A>l.
lmd Znqrl'ör. im gcrichll. eclio^-ucn Sckahmigowerthe
von 1ll)7 st öst, W. ,^ rwi l ! i ^ ! und z»r Vormihmc t'er«
scll»c„ dic dsl i .ml.

s Scptcml'fr. auf^en 29. Okiobrr >l,w auf dcn 29. Nc»»
veml'rr !. I , , jcdsöMlil Vormiü^as um 9 Ul'r i» der
^inl^k^l'^Ici l»il dcm Aül'li,!l)c l'cftimmt luordcn. daji
die ffilzichilllllt'e Ne^Ülcit »lis l'ei dcr Ichien Feil«
l ' ic lu^ äuch_ unter dcm/ Scha'ßllligswertyc au den
Mtlstl'i/teni'eü'lni'taü.scgl'l'r,! lvcroe. !
i DaK SäläMlnaöorawll'll, tier Grnndl'uchöcrtrakt
ul>o die Azinniollsdlom^iiisse könncn l'ei diesem (3e>
richte in den gewöhlllj^en Amtöstlinden eingesehen
werben. «, >^'^

K. p. Vezilks'allll M s , Gericht, om 2ü. Juli

' Z lU, . ^ " ^ ^ M ' " ^' Nr.' 427^
! . ! E s t'! k t.
! lPeni cliiarblich l>slm Militär l'cfmdlichen Matlbmlö
Niiiizliich^ Ml ' l i l t i rs i la l^^c des Jakob Vldn'iar uon

^ ^'ol!k,?!'r. j8 wlrd cl'öfflM-doß wcgril sciiies inchcklnui«
tcil Ä'ill'lnil'lillt'b, dĉ  itt^^^lckulionIsackc 't'll'.Kirche
^l)ü Plidlrcih. n^cif Hakol) Vidnnn' i'lo. ' 1 ^ ft. l)A kr.
llflossrncil Fcillnctuligobkschsioes ddo. 2. M l i A > I l . Z.
2>9 l " r c r l)iltmti.zr f. k. Notar Hcrr Dokior Gr^or
LojchN'. als t)ess,i,'̂ lN'cNor <u! i^lum ^l^eftelli weroc» ist.
! K'k.Vfzilköam!Wil)p!ich.a!öGericht, am l6,Illlg,lst

Z. 1liZ3. ( 2 ) ' l Nr^929
i ^ » E d i k t .
< Mi t Vczug auf das Edikt vom ^ . isilii 1«<". Z.
^962. wird bckmmt sslm<icht. daß i» dci Elek'lücmölnHe
deö G ' l M Mcstck oon M^'je. a,ac„ A , ' l ^ I l 1 " M l ,

l20z, 008 m! GlM>dI'i.ch H . ' ^ r g h.e^r'chts «sschrit-

'"'' ' ^ , - V , z i r k ^ P.m.4
August 1862.



3ll8

Z - ^ - " (») K 5l n d m n ch u u g . ^ Nl.^,3l3.
^ür Gicherstellung der Verpflegöbedürfniffe

im Vnbarrendirungswege für das Auslangen
vom I.November l^<j2 bis Ende Oktoblr l t t l i3,
avie solche in der angehängten Uebersicht für
Hilc Stationeil des hicrseitigen Verpsiegsbezirks

^A'skchtlich siild, wird am i>. September «8tt2
Bornnctagc, ll> Uhr in der Kanzlei der k. k.
Mil i tär - Verpstegs - Verwaltung zu Laibach und
am l l . September l?M2 zu Neustadtl eine

.öffentliche Lizitatio»! Mtclst lchMlichcr Offerte
stattfinden, , „.,>'„..<,, ,̂„ . , , , / l , l , !>

'Un^rnehmungslustigcn wird zu ihrer Richt-
schnur Folgendes bekannt gegeben:

' /^ . . .^ , - ,^ ie schrifttichen Offerte, gesiegelt, mit
36 ^V. Stempel versehen, und nach unten er«
sichtlichem Formulare verfaßt, sind längstens
bis It t Uh^ Vormittags des obigen Behand-
lungötagcs der k. k.' Militar-Nerpflegs.Verwal-

itung zu Laib^ä) und Neustadt! tinzureichen. ^
2. Jeder Offerent hat sein auf l < > ^ dch

Werthes, .her offerirten Subarrendirungs-Artike'l
berechnetes Vadiinn unter besonderem Couvctt
hei der Beh,andlungs» Kommission einzureichen,

^pder über dessen bei- der nächsten Militarkassa
^ gewirkten Erlag den Depositenschein einzusenden,
'welches Vadium nach Schluß der Behandlung
denen/,die','ni6)ts erstehen, rückgestellt, pom

,.Ersteher aöer bis zur erfolgten höheren Ent-
' schcidung rückbehalteu)vird und beim Kontrakts-
'̂ bschlusse als Kaution zu gelben hat.

3. I m Falle der Ersteher die eingegangenen
^Verbindlichkeiten aus was immer für Ursachen
^jslcht erfülln sollte, ist er seiner Kaution ver-
lustig und hat überhaupt für allen und jeden
Schaden dem Aerar M jelnely ganzen Ver-
mögen, zu M e n . ..̂ ,,1 >.^^..<^ll<

4. Ue,ber das Vchandlungs-Resultat wird
sich die Ent.scheidu.na. der höhen, Behörde vor-

^^h^lte^/dfther ^Offerft,^ welche einen kürzeren
, ylß ^l^t<!gig., <3ntscheidnngs - Termin ansprechen,
'gar nicht berücksichtiget werde». Es steht dem
Aerar f r e i , ' ^ ? l ^ o t e a l̂fl̂ .die ganze ausgc-
botene Pacht;eit, oder nur auf eine kürzte
'Dauel<'U!ld auch nur für einzelne Artikel zu
genehmigen. ^ '

5. Offerte ohne Vadien, oder solche, welche
später einlangen, 'oder die den kundgemachten
Bedingungen nicht entsprechend verfaßt sind,
bleiben unberücksichtiget; sollte aber ein oder
der andere Unternehmer an der Einsendung eines
schriftlichen Offertes gelMderi sein, oder es vor-
ziehen, mündliche Anbote zu machen, so müßte
dieß bis zu der für dle Eröffnung der schrift-
lichen Anträge bestimmten lU. Vormittagsstunde
des Behandlungstages geschehen. ,
^,- U. Auswärtige, der Aehandlungs-Kommission
nicht bekannte Offerenten haben ein ortsobrig/
kcilli.ches, von der politischen Behörde bestä-
tigtes Zertifikat über lhre Unlernehmungsfähig-
keit für das in Rede stehende Subarrendirungs-
gcschaft dem Offerte beizulegen. !

7. Wird bemerkt, daß eine allfällige Ver-
mehrung oder Verminderung der Erfordernisse
ohne Beschränkung für den Kontrahenten keinen
Anspruch auf eine Entschädigung begründen
dürfe, und derselbe sich auch gefallen lassen muffe,
wenn während der Kontraktszeit ärarische Vor-
räthe in Verwendung gezogen werden und die
Subarrenoirung sistirt wird. -

8. Hinsichtllch der Qualität der Bedarfs-
artikel wird festgesetzt: Das Heu muß trocken,
unvcrschlemmt, nicht staudig, verfault oder dum-
pfig, so auch weder mit Grummet noch Moos
oder Schilf vermischt fein, und kann vom l .
September angefangen von der neuen Fcchsung
abgegeben werden.

Das Stroh ist von gesunder, trockener Be»
schaffenheit und zwar das Bettenstroh vom
langen Korngarbenstroh, das Streustroh aber
vom sogenannten Rittstroh beizustellen.

Das Holz muß in gesundem, trockenen
Zustande, in W Zoll langen, wenigstens 4 Zoll
im^Dnrchmesser diMn Scheitern, nicht überstän-
dig , auch nicht mit Wurzelholz, Prügeln oder
Stöcken vermengt sein und muß in Klaftern
zu sechs Schuh hoch nnd sechs Schuh breit,
mit Kreuzstyß gut geschlichtet, an die zur
Fassung allgewiescne 'Truppe uHK, die sonstigen»
Branchen abgegeben werden. >^o(p
)chijNie Holzkohlen muffen von Buchenholz ge-

brannt, und in nicht kleineren Stücken als min-
destens einen Kubikzoll, ohne Gries abgegeben
werden, wobei der gehäufte Metzen 3 l Pfund
in Laibach uno ,W Pfund in Neustadt! zu wie-
gen hat.

Die knschlittkcrzen müssen mit schwarzgar-
nenen, Dochte und ebenso wie der Talg ohne
Peimischung von Schmeer, aus reinem Rinds-
oder Schafsunschlitt erzeugt werden

Das Biennöl muß geläutert und ohne Bo-
densatz sein, und ist immer die entsprechende
Quantität Lampendocht bcizugeben. ,

Die sonstigen Bcdingniffe können taglich in
den Amtsstundeil in der hiesigen Verpstegs-Ma-
gazins-Kanzlei eingesehen werden. — U^bcigcns
.vcrden auch mündliche Anbote angenommen.

A . k Militär-Vcrpjlcgs-MagaMs-Verwaltnng.

Laibach am »5. August !8«2.

Tubärrendirullgö Qffevts' Formulare:
Ich EndeSgefcrtigter, wohnhaft zu N. (Ort, ,

Bezirk, Land), erkläre hicmit in Folge der
Ausschreibung l^o. Laidach »5. August l8t»2
für die Station N.
Die Portion Heu 5 l0 Pfd. zu . . kr, sage

„ „ Streustroh ll 3 „ „ . . kr., sage
„ n. ö. Klafter hartes 3 0 " Holz zu

. . st. . . k r . , sage . .
den n, öst. Metzcn Holzkohlen, 5 - " / ^ Pfd.

zu . . kr., sage . .
ein n . ,ö , .Md, Unschllttkcrzen zu . . kr., sage

„ >̂ ^>j> Unschlilt zu . . kr., sage
cine n. ö. Maß Brennöl sammt Docht zu

. . kr., sage . .
ein Bund Vettenstroh 5 12 Pfd. zu . .k r . ,

sage - ' M l , , ) . , -7 . ! " ' ^^H
im Wege der Subarrendn'ung unter genauer
Zuhaltling der kundgemachten und aller sonsti-
gen für die Subarrendirung bestehenden Kon-
traktöbedingnisse an das k. k. Mil itär abzuge-
ben und für dieses Offert mit dem erlegten
Vadium von . . . fl. haften zu wolle,,.

N. a,n ten ' l862.
N. N. (Vor- und Zuname)

und Charakter.

über dk Pnrch Snbarrendlrung ftche^nsteUeii^en Uaturnl-Verpstegs.Vcdurfmffe > alo:

^ ^ . " " 7 > " " " '.^ - ^^ " ^ '^' .^..^ . ^ / - " . E r f ' ̂ ^x ' d ' ^ ^ i " n ^ i ß̂,7 ^ ' -"^ ' ,^ '" ' ."^."^. ' ,^, ,^
' ^ N U ! ' t äg l i ch ^^ ^ ^ m V n a t l i ch »mo« ^ l , ( t t «n^^i»ü
'"''' ' ' l ^ . . , < . ' . < . ^ ^ 7 ^ " ? « j " ^ » 7 W i u t . t z l ' " j i III S o m m e r na t l i ck , ^ , ^ , ^s7^
.05lnDle Behandlung wtrd abgeführt: » 3 < ^ . ^ " / a , V l c n ' ^ Kes;rn ^ ^ ^ , « - ^ Anmerkung^

':.. -n 70l.' l̂  «,m ^,„!!im7«^ !ml.b,..i ..c , 3 K 7: « ^ ^ . -̂ ̂ ' ^ « , ̂  > KZ ^3.̂  5 K H!^ ZK ^ ^ (° F 2 ̂ . ^ ' V
^ ^ .,„fl7^.i> w 'M ,s ,s."Nl!!<!l' ,'l.a !'ll! I'^li.....,., A ^ l H . - ? ^ < 3 ^ ^ ' ^ . " ^ . K l ^ ^ >. H. ' Vl^ " K - ^ c< A ̂  -

N s . n ^ . - . ^ l u G ^ U Laibach U M «5U 270 » 2 ^ 2 y ! -Httj I W I?5 Ü4> «<»! I5»j ?<l N5> a53U Dienebtnstthendc
.ZK m^ i ' ! lo.'.'M '!->,'vto. i '.!< ^ l««! ' ^ . ^ ' . ^ ^ c h t m a l .monat l i ch .fH^, Durchmärsche ^ . ' ^ . Orfovdernlp istnur
l!,..^,... . .,, !!̂ >, î  ^ . ^ ^ ^ ^ ^ , i>! 2 ' l 3 2 I 3 2 . M ^-.... — . ' ^ - ^ - ^ - ) 5 - ' — — — '^" ' "-^ ^^orimaliu und

^ St. Veit,,^ ^ Z ,37 l 3 ? > ^ . , - ^ - ^ ^ « - . ^ ^

, ^ Zwischenwäffern , ^ , l 3 ^ ^ 3 A . , ^ ^ . ^ ^ . . ^ i , — « ^ ^ . ^ ^ . - - - tucl a^chUchen.
' t ^ - jl^H ^ ' ^ ^ »Mf l?tt 2U ', ̂  — ^ ^ : — , . .« , -H^ _̂_ ^_ .__ 3̂  l iw , ren Vertrage die-

. . ^ ^ , ^ . . . , " ^ M.und ck ,,̂ ,.5 !»w ^ 0 ^ ^ ^ s . ^ . ^ , ^ ^ , ^ ^ , ^ , ^ . ' ^ ' . . ^ ' .„G^drMgt

^eptmlber.smbach O l o i m ^ '- . ( . « ^ ^ . ^ : i ^ " .mrdln. welche ws
. ^ ' -. ̂  - ^ Freuv^nthalll" ' S ^' W>?l2«Ul '^ — --,,^ ^ ^ . ' - ^ , >— , -^! — — — - ^ , . - ^ dahin ermittelt sem
' ^ ' ^ 5 ^ < Bresovitz ^ V ^ ' ' ' ^ ' ! 'lsi)! l 3 U . — > ^ l , . , ^ . ^4N ^ ' , — —^ - . > - . ^ ! . ^ s ^ ^ ' ^ / ' > ^ ' ' , . ^ilt^.

^ r , . ^ > . ^ ^ S t e i n , ^ ^ , , ^ ^ ' ^ ^ i ^ . ^ ^ i ^ . ^ , ^ ^ ' ^ ' l ^ . -^ ^ . - - -ch, . .»W !^ ,. ^
Domschale'.'!, ' t: ! n I s :.,g '>»>' '-c! ^ ' , -»^:^^ ^ '-4-, l>^z — >-"' .-^ ' '>^'^ .̂ ' ^ .'' '

,>..s.,v Oberlaibach, , H , < > ,iHZi^) U ^ i : < ^ . ' < ^ ^ ' , ^ ' ' - ^ " " " > -^^ "^ - ^ ^ - f , ^ ^ ^ ^ ' ^ .^
'" < «j dto. 3 ' ',fttt^v - ^Z ) i / - ach tma l im M o n a t f ü r Durchmarsche s ' ->' ) ', l l
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